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STUTTGARTER PLATZ:  STOPPT BEZIRK UND SENAT IN IHRER PLANUNG !

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger – liebe Nachbarinnen und Nachbarn !

Mit dem Bezirksamtbeschluß von Ende Juli ist das hat die Umsetzung des Bauvorhabens Stuttgarter Platz begonnen. Über die fundierten Einwände der Bürgerinitiative und über die 5000 Unterschriften haben sich unsere Volksvertreter damit hinweggesetzt. Fazit:

· Alles Grün am Bahndamm und auf dem Platz muß weichen – für einen Betonmoloch !

· Ein 65 m hoher Hotelklotz mit Billigbetten wirft seinen Schatten voraus !

· Tiefgaragen als Tummelplatz für die Unterwelt  - zur Freude aller Kriminellen !

· Aldi, Multimedia, Fitnessstudio – Todesstoß für unsere kleinen Läden!

· Unter dem Strich: Statt der behaupteten Aufwertung des Stuttgarter Platzes – ein            0815-Abschreibungsobjekt mit Lärm, Schmutz und Verkehr!

Wir alle, die wir uns nicht in dieses von Bezirk und Senat verhängte Schicksal fügen wollen, sollten zusammenhalten und weiterhin Widerstand leisten. Das heißt:

· Wir müssen alle Möglichkeiten ausnutzen, die der Gesetzgeber vorsieht. Dazu brauchen wir eine erfahrene Anwaltskanzlei, die uns Beistand leistet in Form von Beratung und Klageführung. Das wird teuer und so brauchen wir finanzielle Hilfe. Für diesen Zweck haben wir ein Konto eingerichtet, auf dem Sie uns unterstützen können. Die Bankverbindung lautet:

Herzberg/Winkes – Bürgerinitiative Stuttgarter Platz

Dresdner Bank AG Zweigstelle Otto Scheurmann – BLZ 100 809 00 – Konto 005 250 4201

· Weiterhin politischen Druck ausüben! Den Politikern muß klar werden, daß sie gegen den erklärten Willen der Anwohner handeln.

· Das formelle Planungsverfahren sieht eine „frühzeitige Bürgerbeteiligung“ vor. Im Rathaus Charlottenburg liegt vom 18.9. bis 18.10.2000 der Plan aus. Schauen Sie sich das an!

· Ebendort wird es am 28. September, 18.00 Uhr eine öffentliche Darstellung der Planung durch die Verantwortlichen geben, wobei die Bürger ihre Meinung äußern können. Lassen wir dies nicht zu einer Alibi-Veranstaltung werden! Kommen Sie zahlreich und lassen Sie die Verwaltung und die von uns gewählten Politiker unseren Ärger und Widerstand spüren! 

· Übersenden Sie schon jetzt die beigefügte Postkarte, um dem Bezirksamt Ihren Unmut mitzuteilen. Oder schreiben Sie eine eigene. Oder beides !

Es grüßt Sie freundlich

Ihre Bürgerinitiative Stuttgarter Platz
U.v.a. Klaus Herzberg, Architekt, Sybelstrasse – Margarete Winkes, Architektin, Stuttgarter Platz – Nadia Rouhani, Fernsehredakteurin, Friedbergstrasse – Frank Jeppel, Dipl.-Ing., Stuttgarter Platz – Friedhelm Gülink, Architekt, Stuttgarter Platz – Dieter Hanauer, Hotelier, Stuttgarter Platz – Ulla Bauerochse, Dipl.-Ing., Leonhardtstrasse – Thomas Baltes, Polizeioberrat, Windscheidstrasse – Bärbel Baltes, Malerin, Windscheidstrasse – Ines George, Tierärztin, Stuttgarter Platz – Christa Imelnkemper, Rechtsanwältin, Stuttgarter Platz – Margit Ernst, Technikerin, Stuttgarter Platz – Sigrid Schroer, Lehrerin, Stuttgarter Platz – Klaus Okonek, Pädagoge, Stuttgarter Platz – Dr. Volker Bangert, Physiker, Dahlmannstrasse – Klaus-Peter Simoneit, KFZ-Meister, Stuttgarter Platz – Helga Seibert, Heilpraktikerin, Stuttgarter Platz – Susanne Röh, Sprachlehrerin, Stuttgarter Platz 

Kontakt und Infos: www.bi-stutti.de oder Tel.: 327 037 20
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